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Tag des offenen Erlemann-Archivs und 7. Jahrgedächtnis für Eddi Erlemann

Das Jahr 2022 hat dem Edmund-Er-
lemann-Archiv im Erlemann-Haus
gutgetan. War 2021 für die Stiftung
Volksverein vor allem durch die Wie-
dereröffnung der Brandts-Kapelle
und die Erstellung der Broschüre
„125 Jahre Brandts-Kapelle – 15
Jahre Treff am Kapellchen (TaK)“
geprägt, so erlaubte eine gewisse
Entspannung bei der Corona-Pan-
demie in diesem Jahre wieder ver-
mehrte Kontakte, die dem Archiv
auch Zuwachs in seinen Beständen
brachten. 

Das sichtbare Zeichen für die güns-
tige Entwicklung des Archivs ist die
lange ersehnte Erweiterung der
Raumkapazität. Aufgrund einer Um-
strukturierung beim Verein Wohl-
fahrt verfügt das Archiv nun über
einen zweiten (kleinen) Raum, so-
dass die Archivalien – neben schrift-
lichen Dokumenten auch Bilder aus
Erlemanns Besitz und Dekorations-
stücke – nun stärker auf der ersten
Etage des Erlemann-Hauses kon-
zentriert sind.

Es entwickelte sich auch die Idee,
der Erinnerung an den allzu früh
verstorbenen Bruno Lelieveld (1936-
1989) – engen Freund und Mitstrei-
ter Erlemanns – Zeugnis zu geben.
Auf ihn geht wohl das auch von Er-
lemann immer wieder propagierte
Motto „Die Kleinen groß machen“
zurück. „Bruder Bruno“, das große
Kind mit Doktortitel, setzte dies auf
seine ganz eigene Weise um. Nie-
mand dürfte das eindringlicher ge-
würdigt haben als Erlemann in
seiner Abschiedspredigt am
22.12.1989:

“Aber seine eigentliche Größe be-
steht darin, daß er Glauben und
Leben ineinander praktiziert und ge-
lebt hat, daß er ein Mensch gewe-
sen ist, der nicht die großen
Programme an die erste Stelle
setzte, sondern sein Leben: ein
ganz praktisches, ein ganz alltägli-
ches Leben nach dem Evangelium.
Brunos Größe besteht in der Verbin-
dung von Soziallehre und Praxis,
von Glauben und Leben, von Him-
mel und Erde.”

Aus Lelievelds Nachlass sind einige
Holzfragmente aus einer abgebau-
ten Kirchenausstattung in St. Ste-
phan, Krefeld, überkommen.
Lelieveld hat diese Stücke, als er
dort Kaplan war, vor dem Müllcon-
tainer gerettet. Zwei ornamentale
Fragmente daraus haben wir nun im
Archiv-Nebenraum zusammen mit
seinem Fotoporträt aufgehängt. 

Wir hoffen, dass das Archiv – nicht
zu sehr eingeschränkt durch die ge-
genwärtigen Krisen – kontinuierlich
das geistige Erbe Edmund Erle-
manns und anderer Mitstreiter/innen
pflegen kann. Dankbar sind wir für
vielfältige ehrenamtliche Hilfen und
für weitere Unterstützung, zum Bei-
spiel durch Übergabe von Doku-
menten aus Privatbesitz. 

Wir freuen uns, wenn wir Sie am
Kirchplatz 10 begrüßen dürfen. 

Norbert Jers

Herzliche Einladung 

an die Gemeinde 

und alle Interessierten:

am Samstag, 05.11.22,
12.00 – 18.00 Uhr 

Offenes Erlemann-Archiv, 

Kirchplatz 10, 1. Etage

18.15 Uhr
7. Jahrgedächtnis

für Edmund Erlemann, 

Münster-Basilika



Informationen zum Programm 
„Lebendiges Münster“ finden Sie
in beiden Kirchen, außerdem auf
der Homepage unter:
www.pfarre-sankt-vitus.de .

Er gehört uns nicht – Gott gehört
niemandem. Diese starke Erkennt-
nis führt unweigerlich zu der Über-
zeugung, dass keine Religion einer
anderen überlegen ist, und so war
der Abend mit Pfarrer Dr. Wilhelm
Bruners, in dem er aus seinem
Buch „Niemandsland Gott“ las, eine
klare Positionierung für die Öku-
mene, für Interreligiosität, für Offen-
heit gegenüber allen Menschen, die
hohe Werte vertreten, ohne religiös
zu sein. In seinen Gedichten und
Meditationen nahm Wilhelm Bruners
die Zuhörerinnen und Zuhörer in der
von der untergehenden Sonne illu-
minierten Citykirche mit auf den
Weg zum Selbst; Hartmut Magon
und Jürgen Löscher gaben den Ge-
danken musikalischen Raum. Die
„Gesellschaft für christlich-jüdische
Zusammenarbeit“ hatte zu diesem
Abend eingeladen und ging damit
einen der 7-Wochen-Schritte auf die
Heiligtumsfahrt zu. 
Die Heiligtumsfahrt an der Pfarre St.
Vitus (28. Mai – 4. Juni 2023) hat es
zu ihrem zentralen Anliegen ge-
macht, die Offenheit zu allen Men-
schen zu leben und die Verwoben-
heit in ihrem ganzen Reichtum zu
erleben.
Der nächste 7-Wochen-Schritt findet
am 11. Dezember um 11 Uhr in der
Münster-Basilika statt. Die action
pro colombia e.V. gestaltet den
Gottesdienst zum Tag der Men-
schenrechte.

Charlotte Lorenz

Drei hochwertige Klappkarten mit den beliebten Motiven „Engel“, „Morgen-
stern“ und „Rosa Mystica“ der Kryptafenster von Georg Meistermann ließ
das „Lebendige Münster“ neu auflegen. Ein herzliches Dankeschön gilt dem
Fotografen Willi Mevissen für die Bereitstellung seiner Bildvorlagen. An
einem Sondertisch in der Michaelskapelle bietet das „Lebendige Münster“
diese und weitere Karten mit (weihnachtlichen) Motiven aus dem Münster
an den vier Adventsonntagen vor und nach allen Gottesdiensten an.

Kartenverkauf an den Adventsonntagen

So., 6.11.22 I 17 Uhr  
Musik aus der Stille
Andreas Steffens, Saxophon 
Christian Bauer, Gitarre 
Wilfried Nogatz, Bass 
und andere Musiker*innen 

So., 20.11.22 I 19 Uhr 
Workshop: Obertongesang
Vokalexperimente und anschließend
gemeinsames Singen von Chants
(meditative Lieder) 
Leitung: Rose Schnell, Gesang 

So., 4.12.22 I 17 Uhr 
Urform trifft Urklang 
Keramische Gefäße in Schwingung
mit Didgeridoo, Kalimba, Rahmen-
trommel und Hang Skulpturen von
Susanne Jacobs

Eintritt frei. – Wir freuen uns 
über Spenden zugunsten 
des Lebendigen Münsters.

Musik zur Marktzeit 
in der Citykirche

Samstag, 5.11.2022, 12.00 Uhr
Musikalischer Gottesdienst zur
Marktzeit
Barockcello – Solo
Werke von Marais, Bach
und Telemann
Christoph Simonsen, Textgestaltung
Ludwig Frankmar, Barockcello

Samstag, 12.11.2022, 12.00 Uhr
Kunstlied-Matinee
Werke von Händel, Gluck, 
Schumann, Fauré und Strauß
Marie Lina Hanke, Sopran
Indira Farabi, Klavier

Samstag, 19.11.2022, 12.00 Uhr
Öffentliche Generalprobe 
für das Konzert am 20. November 
„Die sieben Worte Jesu am Kreuz“
von César Franck
Newkammer-Chor und Junges 
Vokalensemble der Gladbacher
Singschule / Orchester der Münster-
musik und Solisten
Leitung: Klaus Paulsen

Samstag, 26.11.2022, 12.00 Uhr
Musik zur Marktzeit zum Christ-
kindlmarkt
Advent- und Weihnachtliche Musik
für sinfonisches Blasorchester
Jugendblasorchester der Musik-
schule der Stadt Mönchengladbach
Leitung: Stefan Vörding

Verwoben mit Gott

     
Die Gemeinschaft LEBENDIGES MÜNSTER 
lädt zu klangvoll meditativen Abenden in die 
Münsterbasilika ein.

Klangraum Krypta     
Die Gemeinschaft LEBENDIGES MÜNSTER 
lädt zu klangvoll meditativen Abenden in die 
Münsterbasilika ein.

Klangraum Krypta



Mehr Komfort für unsere Münsteraufsicht
Unsere Münster-Basilika ist ein Wahrzeichen unserer Stadt und nicht nur
Tourist*innen kommen, um dieses zu bestaunen. Auch suchen viele Men-
schen diesen Ort auf um zu beten, eine Kerze anzuzünden oder um ein Ge-
spräch zu führen. Dankenswerterweise ist der Besuch des Münsters durch
das ehrenamtliche Engagement der Münsteraufsicht von Dienstag bis Frei-
tag von 11-17 Uhr möglich. 

Da der Kirchenraum auf Grund der gestiegenen Energiepreise und dem Ap-
pell zur Ressourceneinsparung in den Wintermonaten nicht beheizt werden
soll, hat der Gemeinderat für die Münsteraufsicht zwei Sessel angeschafft.
Die Sessel sind mit einem Schaffell aus ökologischer Nutztierhaltung aus
der Eifel ausgestattet und bieten hoffentlich genügend Wärme und Gemüt-
lichkeit. Für die Wärme von innen wird es demnächst noch die Möglichkeit
geben, sich einen Tee zubereiten zu können. 

Nicht nur für un-
sere Aufsicht, son-
dern auch für das
ein oder andere
Gespräch, kann
die Umgestaltung
eine Wohlfühlat-
mosphäre schaf-
fen.

Sie sind herzlich
willkommen!

Stephanie Schippers

Spielecke im Münster
Seit einigen Wochen befindet sich in der Nähe der Taufkapelle ein kleiner
Tisch mit Hockern und Spiel- und Bastelkisten. Damit möchten wir Familien
mit Kindern, insbesondere mit Kleinkindern, willkommen heißen. Es ist zu-
tiefst notwendig, Kindern in der Kirche Platz zu geben. 
Die Spielecke könnte das
Problem lösen, dass kleine
Kinder im Gottesdienst mit
Erwachsenen oft sehr unru-
hig werden, weil ihnen lang-
weilig ist. Unser Pfarrer
Propst Blättler begrüßt es
auf jeden Fall, wenn Kinder-
lachen während eines Got-
tesdienstes durch die Kirche
schallt oder ein Turm aus
Bauklötzen zusammenfällt.
“Es braucht eine gewisse Gelassenheit und Offenheit. Und viele Erwach-
sene haben ja Gott sei Dank die Gabe, sich nicht zu sehr von den Kindern
ablenken zu lassen”, meint Peter Blättler.

Stephanie Schippers

Krümelkirche 
für kleine Monster

Musik in den 
Gottesdiensten

Dienstag, 01. November 2022
11.00 Uhr Münster
Hochamt am Fest Allerheiligen
Missa in F (Declina a malo) von 
Valentin Rathgeber 
Münsterchor St. Vitus / Streicher 
der Münstermusik
Orgel: Willi Hütz / Leitung: Klaus
Paulsen

Samstag, 19. November 2022
18.15 Uhr Münster
Hochamt zum Stiftungsfest des
Münsterchores
Messe breve von Albert Thiry
Münsterchor St. Vitus / Willi Hütz,
Orgel / Leitung: Klaus Paulsen

Sonntag, 27. November 2022
11.00 Münster
Hochamt am 1. Adventssonntag
Messe breve von Charles Gounod
Münsterchor St. Vitus
Orgel und Leitung: Klaus Paulsen
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Alter Markt 49
41061 Mönchengladbach
Telefon 02161 – 182361
Fax 02161 – 183234 kontakt@friedrich-apotheke.com

Michael Neukirchen

Kirchplatz 12
Öffnungszeiten:
samstags 10 - 13 Uhr
donnerstags 15 - 18 Uhr
Telefon:  02161 - 209726
www.lesecafe-citykirche-mg.de 
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Abteistraße 37, 41061 Mönchengladbach
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Herstellung Druckerei P. & W. Pies
Reyerstraße 42-44, 41065 Mönchengladbach
Redaktionsschluss: der 10. des Vormonats
Internet: www.pfarre-sankt-vitus.de
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Montag und Mittwoch 9 - 12 Uhr
41061 Mönchengladbach, Abteistraße 37
Mail: st.mariae.himmelfahrt@pfarre-sankt-
vitus.de; Tel: 02161-46 233-0

“Vitus goes green”
Tipp des Monats: Richtig heizen

Heizen: Ein Thema, was durch die aktuellen Weltgeschehnisse noch ein-
mal verstärkt in den Fokus gerückt ist. Auch wir müssen die Heizungen in
den Kirchen und unseren Gebäuden auf ein Minimum herunterregeln.
Neben den Kostengründen und dem offensichtlichen Grund, Gas zu spa-
ren, hat richtiges Heizen aber auch für unser Klima Vorteile. Denn wenn
wir Gas sparen, werden weniger fossile Brennstoffe genutzt und somit der
Ausstoß klimaschädlicher Treibhausgase verringert. Aber wie heizt man
richtig? Welcher Raum sollte welche Temperatur haben?
Während Kirchenräume natürlich andere Voraussetzungen und Anforde-
rungen haben, kann man dies für eine Wohnung oder ein Haus recht klar
einschätzen. Allerdings müssen wir hierfür erst einmal definieren, wofür
die Zahlen auf dem Thermostat überhaupt stehen. In den seltensten Fäl-
len werden dort Gradzahlen vermerkt sein, sondern Symbole und Zahlen
von 1 bis 5. Die Schneeflocke bedeutet hier immer Frostschutz. Die Hei-
zung erwärmt sich hier nicht, jedoch werden die Leitungen bei geringen
Temperaturen vor dem Vereisen geschützt. Die Zahl 1 steht für 12 °C.
Jede weitere Zahl erhöht die Temperatur um weitere vier Grad. Die 2
steht also für 16 °C, die 3 für 20 °C und so weiter. Die Striche zwischen
den Zahlen stellen also jeweils ein Grad dar. Sie haben auch eine Sonne
und einen Halbmond auf Ihrem Thermostat? Diese stehen für die Grund-
einstellung im Fall der Sonne (20 °C) und die Nachtabsenkung auf 14 °C.
Aber was sind jetzt die richtigen Temperaturen für unsere jeweiligen
Wohnräume? Am wärmsten sollte hier das Bad sein. 24 °C ist hier ange-
messen, also die Stufe 4. Für Wohn- und Essbereiche reicht die Stufe 3
aus, Kinderzimmer dürfen etwas wärmer sein mit 22 °C. In der Küche rei-
chen 18 °C aus, da hier meist die Raumtemperatur durch Herd oder Ofen
noch einmal nach oben geht. Am kältesten sollte das Schlafzimmer mit
16 °C sein. Wussten Sie, dass eine Heizung übrigens nicht heißer wird,
wenn man eine hohe Stufe einstellt? Dies ist ein weit verbreiteter Irr-
glaube. Die Heizung wird länger laufen, um die besagte Raumtemperatur
zu erreichen, wird aber nicht heißer. Schneller heizt sich der Raum also
nicht auf. 
Unser Tipp zum Sparen: Schon ein Grad Unterschied spart bis zu sechs
Prozent Heizkosten ein! Und wenn es doch etwas frischer wird, empfeh-
len wir einen heißen Tee aus dem Eine Welt Laden.

Nathalie von Berg

Advent, Advent …

Die Gemeinschaft Lebendiges
Münster lädt herzlich zu Morgenme-
ditationen ein: am Samstag 26.11. /
3.12. / 10.12. / 17.12., 
jeweils um 7.00 Uhr in der Krypta
des Münsters. 

Anschließend möchten wir auch
gerne wieder gemeinsam früh-
stücken, wenn die aktuelle Corona-
lage es erlaubt.

Morgenmeditationen
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Chronik November 2022
Taufen

Trauungen

Geburtstage

Aus Datenschutzgründen können hierzu keine

Angaben gemacht werden


